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Geschwindigkeits-Weltrekord  
Wie aus der Pistole geschossen  

Schneller als eine Pistolenkugel: Der britische Ingenieur Richard Noble will 
einen neuen Geschwindigkeitsrekord aufstellen. Das Raketenauto "Bloodhound 
SSC" soll Tempo 1600 schaffen. 

·  Galerie: Mehr Bilder und Infos  
Mit 1228 km/h bretterte das Düsenauto "Thrust SSC" im Jahr 1997 durch die Black-
Rock-Wüste im US-Bundesstaat Nevada - der absolute Geschwindigkeits-Weltrekord 
für Landfahrzeuge. Schneller geht es nicht? Richard Noble ist da anderer Meinung. 
Der britische Tüftler konstruierte 1997 schon den "Thrust SSC" und will jetzt noch 
einen draufsetzen. Der "Bloodhound SSC" soll nicht nur den bisherigen Rekord in 
den Schatten stellen, sondern noch weitaus schneller fahren: Angepeilt sind bis zu 
Mach 1,4 - das sind über 1600 Stundenkilometer! Klar, dass dazu jede Menge Power 
nötig ist. Und die hat der Bloodhound reichlich. Unterm Blech stecken ein 
Eurofighter-Strahltriebwerk und eine Falcon-Rakete, die während der Fahrt gezündet 
wird. 

Pro Sekunde rauschen vier Fußballfelder vorbei  

Zusätzlich arbeitet im Bloodhound SSC noch ein 800 PS starker V12-Rennmotor des 
englischen Herstellers MCT. Der wird aber nur für die Hydraulik und die 
Treibstoffpumpe der Rakete verwendet. In 22 Sekunden wird eine Tonne flüssigen 
Raketensprits verbrannt. Die Höchstgeschwindigkeit von 1600 km/h soll das 
Raketenauto nach 40 Sekunden erreichen. Klappt der Rekord, wird Pilot Andy Green 
bei dem Tempo pro Sekunde eine Strecke von vier Fußballfeldern zurücklegen. Und 
schneller als eine Pistolenkugel sein. Bislang exisitiert der Bloodhound SSC 
allerdings noch als Projekt, der erste Startversuch ist für 2010 geplant. 



 

 

 


